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1. Wie alt bist du?

Jahre

Zufriedenheit mit Angeboten in Düsseldorf

2. Lebst du gerne in Düsseldorf?

Ja Teils/Teils Nein Weiß ich nicht

3. Inwieweit stimmst du den nachfolgenden Aussagen für junge Menschen in Düsseldorf zu?  
(Bitte in jeder Zeile ein Kreuz)

Düsseldorf ist eine Stadt . . . Stimme zu Teils/Teils Stimme 
nicht zu

Weiß ich 
nicht

mit zu hohen Preisen für Busse und Bahnen.

mit zu hohen Eintrittspreisen (z. B. Kino, Fitnessstudio).

mit zu häufigen Kontrollen (durch Polizei, U-Bahnwache, 
Security, Türsteher, Ordnungsamt).

die die Interessen und Bedürfnisse von jungen Menschen 
unterstützt.

die die Möglichkeit bietet, kreativ zu sein bzw. etwas Neues 
auszuprobieren.

die gute Treffpunkte für Jugendliche bietet.

in der viel Gewalt und Mobbing unter jungen Menschen  
besteht.

mit einem problematischen Alkohol-/Drogenkonsum von 
Jugendlichen.

in der bestimmte junge Menschen benachteiligt werden.

in der Kommunalpolitiker*innen  viel für junge Menschen 
bewirken können.

3a.
Wenn Du angegeben hast, dass Düsseldorf eine Stadt ist, die die Interessen und Bedürfnisse 
von jungen Menschen nur wenig bzw. kaum unterstützt: Wer sollte junge Menschen in Düssel-
dorf besser unterstützen? (Mehrfachnennungen möglich)

Familie Arbeitgeber

Schule Polizei

Jugendamt Politiker*innen

Arbeitsagentur Sozialarbeiter*innen 

Jobcenter Sonstige, und zwar:
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3b.
Wenn Du angegeben hast, dass Düsseldorf eine Stadt ist, in der bestimmte junge Menschen 
benachteiligt bzw. zum Teil benachteiligt werden: Wegen was werden deiner Ansicht nach 
junge Menschen in Düsseldorf vor allem benachteiligt? (Mehrfachnennungen möglich)

Hautfarbe Schulabschluss

Herkunft Armut

Geschlecht Alter

Sexuelle Identität Interessen/Hobbies

Religion Sonstiges, und zwar:

Behinderung

Freizeit

4. Wo gehst du in deiner Freizeit gerne hin, wenn du nicht Zuhause bist?
(Mehrfachnennungen möglich)

Wohnung von Freund*innen Parks

Sportplätze/-anlagen An den Rhein

(Jugend-) Spielplätze Orte, die Eintritt oder Gebühren kosten  
(z. B. Kino, Club, Fitness-/Tanzstudio)

Jugendfreizeiteinrichtungen Bars, Cafés, Restaurants

Einkaufszentrum Sonstiges, und zwar:

In kulturelle Einrichtungen  
(z. B. Museen, Bibliotheken, Theater)

5. Was sollte es deiner Meinung nach häufiger geben? (Mehrfachnennungen möglich)

Überdachte Treffpunkte für junge Menschen Orte wo 14- bis 18-Jährige ungestört ausgehen 
gehen dürfen (z. B. Club, Diskothek)

Räume nur für junge Menschen ohne 
Betreuer*in Öffentliche Sportplätze/-anlagen

Angebote zu speziellen Themen z. B. Manga, 
Musik Sonstiges, und zwar:

Öffentliche Orte mit freiem WLAN Keines davon

Frei nutzbare Lernorte
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6. Hast du schon mal eine Jugendfreizeiteinrichtung besucht?

Ja, regelmäßig  
(weiter mit Frage 6a)

Ja, schon ein paar Mal  
(weiter mit Frage 6a)

Nein, noch nie  
(weiter mit Frage 6b)

Weiß ich nicht  
(weiter mit Frage 7)

6a. Welches sind die für dich drei wichtigsten Aspekte bei Deiner Freizeitgestaltung in einer 
Jugendfreizeiteinrichtung? (Bitte kreuze maximal drei Aspekte an)

Freunde treffen Kreative Angebote

Angebote mitbestimmen können Etwas Neues zu lernen

Von den Betreuer*innen ernst genommen 
werden Freies WLAN

Eigene Verantwortung übernehmen  
zu können

Möglichkeit an Spielekonsolen oder Computern zu 
zocken

Sportliche Angebote Möglichkeit an Computern Hausaufgaben oder  
ähnliches zu machen

Musikalische Angebote Öffnungszeiten am späten Abend

6b. Welche Gründe gibt es dafür, dass du noch nie eine Jugendfreizeiteinrichtung besucht hast?
(Mehrfachnennungen möglich)

Keine Zeit Kenne keine Jugendfreizeiteinrichtungen

Kein Interesse Es ist keine Jugendfreizeiteinrichtung in meiner Nähe

Angebote nicht attraktiv Keine Freunde, die mitkommen

Schlechter Ruf (z. B. Drogen, Rechts- oder 
Linksextreme) Ich kenne dort niemanden

Etwas anderes, und zwar: Meine Eltern erlauben es mir nicht bzw. wollen das 
nicht
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Persönliche Zufriedenheit/Sorgen

7.  Inwieweit treffen folgende Aussagen zu deiner Lebenssituation auf dich zu?
(Bitte in jeder Zeile ein Kreuz)

Trifft zu Teils/Teils Trifft nicht 
zu

Weiß ich 
nicht

Es wird gesehen, was ich gut kann und worin ich gut bin.

Ich habe das Gefühl, nirgendwo so richtig dazu zu gehören.

Meine Noten sind ausreichend für einen guten Start in den 
Beruf.

Dem Leistungs- und Konkurrenzdruck (z. B. in der Schule, 
Berufsleben) kann ich gerecht werden.

Ich habe Angst davor finanziell nicht mithalten zu können.

Ich habe Angst keine bezahlbare Wohnung zu finden.

Ich habe Möglichkeiten meine freie Zeit selbst zu gestalten.

8. Bei welchen Themen bräuchtest du mehr Information, Beratung oder Unterstützung?
(Mehrfachnennungen möglich)

Probleme mit Lehrkräften/Ausbilder*in / 
Vorgesetzter bzw. Vorgesetztem Ehrenamtliche Tätigkeiten/Freiwilliges Engagement

Probleme mit Mitschüler*innen Freizeitgestaltung/Freizeitangebote

Lernschwierigkeiten Mediennutzung 

Gewalt (z. B. in der Schule, in der Familie 
oder auf einem öffentlichen Platz) Gesundheit/Ernährung

Mobbing Alkohol/Drogen

Probleme in der Familie Geld/Schulden

Streit oder Probleme mit Freund*innen Politik/Wahlen

Liebe/Beziehung (Freund*in) Staatliche finanzielle Unterstützung (Wohngeld, 
BAföG, Arbeitslosengeld)

Sexualität Sonstiges, und zwar:

Studiums-/Ausbildungs-/Praktikums-
platzsuche Brauche ich nicht

Suche nach (Neben-)Job
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Engagement & Möglichkeiten sich einzubringen

9. Welche der folgenden Möglichkeiten, deine eigenen Interessen zu vertreten, kennst du?
(Bitte in jeder Zeile ein Kreuz)

Kenne ich Kenne ich nicht

Jugendrat

Schüler*innenvertretung

Jugendevents (z. B. Treffen mit Politiker*innen)

Demonstrationen

Jugendgruppen, -initiativen, -verband

Jugendfreizeiteinrichtungen

Zur Wahl gehen

Unterschriftenlisten/Petitionen (online+offline)

Mitgliedschaft in einer Partei

9a. Hast du diese schon mal genutzt bzw. warst du schon mal in Kontakt damit?
(Bitte in jeder Zeile ein Kreuz)

Ja, regelmäßig Ja, schon ein 
paar Mal Nein, noch nie

Jugendrat

Schüler*innenvertretung

Jugendevents (z. B. Treffen mit Politiker*innen)

Demonstrationen

Jugendgruppen, -initiativen, -verband

Jugendfreizeiteinrichtungen

Zur Wahl gehen

Unterschriftenlisten/Petitionen (online+offline)

Mitgliedschaft in einer Partei
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10.
Wie bzw. wo engagierst du dich in deiner Freizeit? Das heißt, wie bzw. wo hast du freiwillig 
Arbeiten oder Aufgaben übernommen, die du unbezahlt oder gegen geringe Aufwandsent-
schädigung ausübst? (Mehrfachnennungen möglich)

Ich engagiere mich nicht in meiner Freizeit. Für Tierschutz

In einer politischen Organisation bzw. Verein Für Flüchtlinge

In einer Gemeinde bzw. kirchlichen  
Organisation Bei den Pfadfinder*innen

Im Sportbereich In einem Jugendrat oder Jugendparlament

Im Umweltbereich In Schule/Ausbildung/Studium (z. B. 
Klassensprecher*in, JAV, Fachschaft)

In der Feuerwehr Nachbarschaft, Familie, Verwandtschaft, sonstige 
Aktivitäten am Wohnort

Im Technischen Hilfswerk Im kulturellen Bereich

Im sozialen bzw. medizinischen Bereich  
(z. B. Rotes Kreuz, Malteser, Johanniter, 
DLRG)

Anderes Engagement, und zwar: 

Leben in einer digitalen Welt

11. Wofür nutzt du das Internet und wie häufig?
(Bitte in jeder Zeile ein Kreuz)

Häufig Manchmal Selten/Nie

Um E-Mails zu schreiben und zu lesen

Um mich zu informieren, was in der Welt passiert

Für Hausaufgaben/Referate/Lernvorbereitung etc.

Um mich bei persönlichen Fragen zu informieren/ 
zu beraten

Zum Spielen

Für Videos

Für Musik

Als Blogger/Influencer

Für soziale Netzwerke (Social Media)
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12. Inwieweit stimmst du den nachfolgenden Aussagen zum Internet zu? 
(Bitte in jeder Zeile ein Kreuz)

Stimme zu Teils/Teils Stimme 
nicht zu

Weiß ich 
nicht

Im Internet verschwende ich oft meine Zeit.

Wer die sozialen Netzwerke (Social Media) nicht nutzt,  
gehört nicht richtig dazu.

Wenn ich Probleme im Internet habe, wende ich mich an 
Erwachsene.

Ich achte darauf, welche Informationen ich selbst über mich 
ins Internet stelle. 

Ich bin im Internet schon einmal gemobbt oder beleidigt 
worden. 

Ich kenne mich im Internet besser aus als die meisten  
Erwachsenen.

13. Fühlst du dich allgemein ausreichend aufgeklärt im Bereich Mediennutzung (Datenschutz, 
Privatsphäre)?

Ja,  
voll und ganz

Ja, 
teilweise

Nein,  
eher nicht

Nein,  
gar nicht Weiß ich nicht

Übergang Schule und Beruf bzw. Studium

14. Welche der folgenden Aussagen hinsichtlich deiner Berufs- oder Studienwahl treffen auf dich 
zu? (Mehrfachnennungen möglich)

Ich bin noch zu jung, um mich mit der Berufs- bzw. Studienwahl auseinander zu setzen.

Ich habe bereits meine Berufs- oder Studienwahl getroffen.

Ich weiß, welcher Beruf bzw. welches Studium zu mir passt.

Ich finde es schwierig mich für einen passenden Beruf bzw. passendes Studium zu entscheiden.

Ich weiß, an wen ich mich mit meinen Fragen wenden kann.

Ich lasse die Berufs- bzw. Studienwahl einfach auf mich zu kommen und bin offen.

Ich fühle mich gut für meine Berufs- bzw. Studienwahl informiert.

Bei meiner Berufs- bzw. Studienwahl haben die Vorschläge von meinen Eltern großes Gewicht.

Sonstiges, und zwar:
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Nun eine Frage zu deinem persönlichen Wohlbefinden.

15. Wenn du an die letzten Wochen denkst, wie häufig …  (Bitte in jeder Zeile ein Kreuz)

Immer Oft Manch-
mal Selten Nie Weiß ich 

nicht
hast du dich müde und erschöpft gefühlt?

bist du voller Energie gewesen?

hast du dich gestresst gefühlt?

hast du dich wohl gefühlt?

Super, fast geschafft! Jetzt bitten wir dich noch um ein paar Angaben zu deiner Person:

16. Dein Geschlecht?

Weiblich

Männlich 

Divers

17. Wohnst du in Düsseldorf?

Ja

Nein, ich wohne in einer anderen Stadt in der näheren Umgebung.

Nein, ich wohne weiter weg in einer anderen Stadt/an einem anderen Ort.

18. Was trifft derzeit auf dich zu? (Mehrfachnennungen möglich)

Ich bin Schüler*in. 

Ich bin Auszubildende*r.

Ich bin Student*in.

Ich bin Praktikant*in.

Ich bin berufstätig (ohne Ausbildung).

Ich bin berufstätig (mit vorheriger Ausbildung).

Ich mache einen Freiwilligendienst (z. B. Bundesfreiwilligendienst, Bundeswehr, FSJ, FÖJ).

Ich bin zurzeit arbeitslos/arbeitssuchend gemeldet. 

Ich kann zurzeit nicht arbeiten (z. B. Elternzeit, Pflege von Angehörigen, Krankheit). 

Ich mache zurzeit nichts davon.

Keine Angabe
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18a. Wenn du Schüler*in bist: Welche Schule besuchst du?

Eine Hauptschule

Eine Förderschule

Eine Realschule

Ein Gymnasium

Eine Gesamtschule

Ein Berufskolleg

Sonstige Schulform, und zwar:

Keine Angabe

19. Hast du bereits einen Schulabschluss?

Ja

Nein (weiter mit Frage 20)

19a. Was ist dein höchster Schulabschluss?

Abschluss der Förderschule

Hauptschulabschluss nach Klasse 9

Hauptschulabschluss nach Klasse 10

Mittlerer Schulabschluss (Mittlere Reife, Realschulabschluss)  
ohne Berechtigung zum Besuch der gymnasialen Oberstufe (ohne Qualifikation)

Mittlerer Schulabschluss (Mittlere Reife, Realschulabschluss)  
mit Berechtigung zum Besuch der gymnasialen Oberstufe (mit Qualifikation)

Fachhochschulreife (Fachabitur)

Allgemeine Hochschulreife (Abitur)

Sonstiger Abschluss, und zwar:

Keine Angabe

20. Welche Staatsangehörigkeit(en) besitzt du und deine Eltern? 
(Bitte in jeder Zeile ein Kreuz)

Nur deutsche  
Staatsangehörigkeit

Deutsche und andere 
Staatsangehörigkeit

Nur andere  
Staatsangehörigkeit Keine Angabe

Du selbst

Mutter

Vater
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Hinweise zum Datenschutz  
gemäß Artikel 13 der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO)

Verantwortlicher
Landeshauptstadt Düsseldorf, Der Oberbürgermeister, Marktplatz 2, 40213 Düsseldorf, 
vertreten durch den Leiter des Amtes für Statistik und Wahlen, Brinckmannstraße 5, 40225 Düsseldorf 

Datenschutzbeauftragter
Behördlicher Datenschutzbeauftragter der Landeshauptstadt Düsseldorf, Marktplatz 3, 40213 Düsseldorf

Zweck der Erhebung
Die durch die Erhebung gewonnenen Daten werden ausschließlich für statistische Zwecke im Sinne des § 17 
Datenschutzgesetz Nordrhein-Westfalen (DSG NRW) verwendet. Die Befragung der Kinder und Jugendlichen soll 
für Verwaltung und Politik Informationen über die Meinung der Düsseldorfer Kinder und Jugendlichen liefern. 
Die Daten werden darüber hinaus, zur Bedarfserhebung in der Kinder- und Jugendarbeit abgefragt und danach 
für die Entwicklung bedarfsgerechter Angebote und für die Entwicklung aktueller jugendpolitischer Forderungen 
für die Kinder- und Jugendarbeit verarbeitet.

Teilnahme
Die Teilnahme an der Befragung ist freiwillig. Fragen können übersprungen werden, ohne dass dies Folgen für 
die weitere Teilnahme an der Umfrage hat.
Mit der Teilnahme an der Befragung stimmen Sie einer Verarbeitung der von Ihnen übermittelten Daten im Sin-
ne des Artikels 7 DSGVO zu.

Verfahren
Die Befragung wird online durchgeführt. Zusätzlich stehen Papierfragebögen zur Verfügung. Für Rückfragen 
stehen Ihnen eine Telefon-Hotline und der E-Mail-Kontakt zur Verfügung. Wenn Sie uns eine E-Mail senden, wird 
dabei mindestens Ihre E-Mailadresse als personenbezogenes Datum übermittelt. Wir werden diese ausschließ-
lich für die Korrespondenz mit Ihnen verwenden, eine Verarbeitung zu anderen Zwecken findet nicht statt. Wir 
werden Ihre E-Mailadresse nicht an Dritte übermitteln.

Die statistische Geheimhaltung Ihrer Angaben wird entsprechend der Bestimmungen des Datenschutzgesetzes 
Nordrhein-Westfalens voll gewährleistet. Die Erhebung wird ausschließlich in der Statistikstelle der Landes-
hauptstadt Düsseldorf von auf Geheimhaltung und Datenschutz verpflichteten Personen durchgeführt. 

Auskunfts- und Widerspruchsrecht
Sie haben gemäß Artikel 15 und 18 DSGVO die Möglichkeit, Auskunft über die im Rahmen dieser Befragung 
erhobenen und gespeicherten Daten zu erhalten.
Darüber hinaus können Sie nach Art. 21 DSGVO der Verarbeitung dieser Daten zu widersprechen. Dies gilt 
gemäß § 17 Absatz 5 DSG NRW jedoch nicht für die zu statistischen Zwecken erhobenen Daten, soweit dieser 
Widerruf den Statistikzweck unmöglich macht und die Beschränkung des Widerrufsrechts für die Erfüllung die-
ses Zwecks notwendig ist.




